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Nachrichten der
Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Sehma und Cunersdorf

Jahreslosung 2016
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie
einen seine Mutter tröstet.

Jesaja 66, 13
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Liebe Gemeinde!

Der alte Mann schaut finster vor sich hin. “Wie du mir, so ich dir!”, sagt er ver-
bittert und schüttelt den Kopf. Der Ärger über seinen Sohn sitzt tief. Ein Wort
hatte das andere gegeben, sie waren scharf aneinander geraten. Noch immer tun
diese Verletzungen weh. Traurig sitzt seine Frau neben ihm. Sie leidet unter der
langen Sprachlosigkeit, die seither zwischen Vater und Sohn herrscht. Sie hat kei-
nen Rat mehr, wie die beiden wieder zusammenkommen könnten. “Da hilft nur
noch beten”, seufzt sie resigniert.

Beten im Streit. Für Jesus ist das keinWiderspruch. Er weiß, wie schwer es ist, den
ersten Schritt zu tun. Auf den anderen zuzugehen, zuerst die Hand hinhalten,
braucht Courage - gerade dann, wenn man sich im Recht fühlt. Wenn wir zu Recht
dem Anderen etwas vorzuwerfen haben, dann würden wir doch am liebsten mit
gleicher Münze heimzahlen: “Wie du mir, so ich dir!” Für Jesus gehören auch
Konflikte in das Gespräch mit Gott. Und darum spricht er darüber immer wieder
im Zusammenhang mit dem Gebet. Gerade auch in dem Gebet, das er seine Jün-
ger selbst hat, im Vaterunser: “... wie auch wir vergeben ...”.

Da hilft (nur noch) beten! So hat das wohl auch Jesus gesehen. Er traut dem Gebet
viel zu: “Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubt nur, dass ihr's empfangt, so
wird's euch zuteilwerden.” (Markus 11, 24) Diese großartige Zusage steht ein Vers
vor unserem Monatsspruch. “Alles?” Wirklich alles?
Marc Twain hat in seiner großartigen Geschichte von Tom Sawyer eine ganz naive
Erwartung an das Beten aufgenommen, indem Tom sich einen Angelhaken
wünscht; Tante Polly belehrt ihn aber, dass man nur umgeistige Dinge beten
könne.

Auch wenn das Beten eine geistliche Sache ist, bezieht es sich doch auf unser rea-
les Leben. Es ist das Gespräch mit Gott. „Wenn ihr beten wollt und ihr habt
einem anderen etwas vorzuwerfen, dann vergebt ihm, damit auch euer Vater im
Himmel euch eure Verfehlungen vergibt“, sagt Jesus (Markus 11, 25 (E)) . Im
Beten können wir entdecken, wie Gott uns im Leben begleitet. Es gelingt nicht
alles so, wir es uns (naiv) vorstellen. Doch ER, der ewige Gott, sieht weiter als es
unser Vorstellungsvermögen erfassen kann. Er ist schon längst den ersten Schritt
auf uns zugegangen und hat uns angenommen. Selbst was zwischen ihm und uns
stand, hat er vergeben. Genau dafür steht Jesus, das macht sein Tod am Kreuz
deutlich.

Da bekommt das “Wie du mir, so ich dir!” einen ganz anderen Klang. Im Gebet
kann ich entdecken:Wie du, Gott, mir vergibst, so kann ich auch dir, meinemWi-
dersacher, vergeben! Wir können Gott um alles bitten. Und wir können es getrost
ihm überlassen, wie er uns mit dem hilft, was wir benötigen. Doch will ich auch
bereit sein, dass Gleiche meinem Nächsten zu gewähren.

Übrigens hatte die Frau Recht: Beten hilft. Es hat zwar eineWeile gebraucht, aber
dann ist es doch zur Versöhnung gekommen. Gott sei Dank!

Ihr Pfarrer Diethelm Eckhardt (nach: Ingo Neserke)
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G
ottesdienste

und
K

indergottesdienste
Pauluskirche

Sehma
Martin-Luther-Kirche

Cunersdorf
Kindergottesdienst zu den Gottesdienstzeiten, wenn nicht anders angegeben

Monatsspruch Februar 2016
Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem anderen etwas vorzuwerfen,

dann vergebt ihm, damit auch euer Vater im Himmel euch eure
Verfehlungen vergibt. Markus 11,25

07. Februar – Estomihi
09.00 Uhr: Gottesdienst mit

Pfarrerin Stark
10.30 Uhr: Kindergottesdienst

14. Februar – Invokavit
10.30 Uhr: Gottesdienst mit

Hartmut Pohle

21. Februar – Reminiszere
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfr.

Schneider i.R.
Kein Kindergottesdienst in Sehma -
dafür Einladung nach Cunersdorf

28. Februar – Okuli
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Heili-

gemAbendmahl und
Taufgedächtnis Januar
/Februar mit Pfr. Preißler

06. März – Lätare
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer

Frauenlob
10.30 Uhr: Kindergottesdienst

07. Februar – Estomihi
10.30 Uhr: Gottesdienst mit

Gerhard Liebscher

14. Februar – Invokavit
09.00 Uhr: Gottesdienst mit

Hartmut Pohle

21. Februar – Reminiszere
10.00 Uhr: Abschlussgottesdienst

Kinderbibeltage mit
Peter Nestler

28. Februar – Okuli
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Heili-

gemAbendmahl mit
Pfarrerin Stark

06. März – Lätare
10.30 Uhr: Gottesdienst mit

Pfarrer Frauenlob

Monatsspruch März 2016
Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich

euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!
Johannes 15, 9

Sonnabend, 12. März
16.00 Uhr: Kurrendemusical „Daniel in der Löwengrube“ in Sehma



13. März – Judika
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Heili-

gemAbendmahl mit
Pfarrerin Stark

20. März – Palmarum
10.30 Uhr: Gottesdienst mit

Pfarrer Loderstädt

Gründonnerstag, 24. März
18.00 Uhr: Gottesdienst am Tag der

Einsetzung des Heiligen
Abendmahles (Tisch-
abendmahl) mit Pfarrer
Loderstädt

Karfreitag, 25. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Heili-

gemAbendmahl mit
Pfarrer Frauenlob

27. März - Ostern
08.30 Uhr: Kleine liturgische An-

dacht, anschließend
Osterfrühstück

10.00 Uhr: Familiengottesdienst mit
Peter Nestler, Taufge-
dächtnis März/April

Ostermontag, 28. März
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer

Frauenlob
- kein Kindergottesdienst -

03. April – Quasimodogeniti
10.30 Uhr: Gottesdienst mit

Pfarrer Frauenlob
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13. März – Judika
09.30 Uhr: Gemeinsamer Gottes-

dienst in der Christuskir-
che mit Kindergottes-
dienst

20. März – Palmarum
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Heili-

gemAbendmahl mit
Pfr. Siegesmund i.R.

10.30 Uhr: Kindergottesdienst

Gründonnerstag, 24. März
19.30 Uhr: Gottesdienst am Tag der

Einsetzung des Heiligen
Abendmahles (Tisch-
abendmahl) mit Pfarrer
Loderstädt

Karfreitag, 25. März
14.00 Uhr: Johannespassion von

Heinrich Schütz mit den
Kantoreien Buchholz,
Sehma und Solisten

14.00 Uhr: Kindergottesdienst

27. März - Ostern
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Heiliger

Taufe mit Pfarrerin Stark

Ostermontag, 28. März
10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit

Peter Nestler, Taufge-
dächtnis März/April

03. April – Quasimodogeniti
10.30 Uhr: Gemeinsamer Gottes-

dienst mit der Ev.-Meth.
Kirchgemeinde
in der Pauluskirche

Pauluskirche
Sehma

Martin-Luther-Kirche
Cunersdorf
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Kreise - Sehma
Alle Veranstaltungen finden - wenn
nicht anders angegeben - im Kirchge-
meindehaus statt.

Altenkreis
Montag, 07. März
Montag, 04. April, jeweils 14.00 Uhr

Donnerstagsgebet
jeden Donnerstag, 09.00 Uhr

Ehekreis
Sonnabend, 27. Februar
Sonnabend, 19. März, je 19.30 Uhr

Christenlehre 1. Klasse
jeden Dienstag, 16.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Christenlehre 2. Klasse
jeden Donnerstag, 17.30 – 18.15 Uhr
im Pfarrhaus

Christenlehre 3. Klasse
jeden Dienstag, 15.00 – 16.00 Uhr
im Pfarrhaus

Christenlehre 4. und 5. Klasse
jeden Dienstag, 16.00 – 17.00 Uhr
im Pfarrhaus

Flötenkreis
jeden Dienstag, 17.00 Uhr

Frauenkreis
Dienstag,02. Februar, 19.30 Uhr
Freitag, 04. März, 19.30 Uhr:

Weltgebetstag der Frauen
in der Christuskirche

Dienstag, 05. April, 19.30 Uhr

Jungschar (Klasse 6)
jeden Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr
im Pfarrhaus

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 19.30 Uhr

Kantorei
jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Kinderstunde „Piepsi“
Sonnabend, 27. Februar
Sonnabend, 12. März

jeweils 10.00 Uhr

Konfirmanden
jeden Dienstag, 16.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Kurrende
jeden Donnerstag, 16.30 Uhr

Männerkreis
Dienstag, 23. Februar
Dienstag, 22. März, je 19.30 Uhr

“Mittlere Generation”
Sonnabend, 06. Februar
Sonnabend, 12. März, je 20.00 Uhr

Mutter - Kind - Kreis (für Mütter
mit Kindern von 0 - 3 Jahren)
Donnerstag, 04. Februar
Donnerstag, 03. und 17. März
jeweils 09.30 Uhr - ca. 12.00 Uhr

Posaunenchor
jeden Montag, 19.00 Uhr

Vorkonfirmanden
jeden Freitag, 17.00 Uhr
im Pfarrhaus
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Die Landeskirchliche
Gemeinschaft lädt ein
Ort: Sehma - Karlsbader Straße 80

Februar
zur Gemeinschaftsstunde jeden Sonntag jeweils 17.00 Uhr
zur Bibelstunde am 01., 08., 22. und 29. Februar jeweils 19.30 Uhr
zur Frauenstunde am 15. Februar 19.30 Uhr
März
zur Gemeinschaftsstunde jeden Sonntag 17.00 Uhr
zur Bibelstunde am 07., 14. und 28. März jeweils 19.30 Uhr
zur Frauenstunde am 21. März 19.30 Uhr

Kreise - Cunersdorf
Alle Veranstaltungen finden - wenn
nicht anders angegeben - im Pfarr-
haus statt.

Alten- und Frauenkreis
Mittwoch, 24. Februar
Mittwoch, 16. März, jeweils 14.00 Uhr

Besuchskreis
Montag, 14. März 17.00 Uhr

Christenlehre und Jungschar (1-6)
jeden Mittwoch, 16.00 Uhr

Gebetskreis
jeden Dienstag, 19.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde
jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 20.00 Uhr

Kantorei
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr

Kindersingkreis
jeden Montag, 16.15 Uhr

Männerkreis
Montag, 01. Februar
Montag, 04. April, jeweils 19.30 Uhr

Mutter - Kind - Kreis (für Mütter
mit Kindern von 0 - 3 Jahren)
Donnerstag, 04. Februar
Donnerstag, 03. und 17. März

jeweils 15.00 – 16.00 Uhr

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr

Mütterkreis
Freitag, 04. März -Weltgebetstag der
Frauen im Pfarrhaus 19.30 Uhr
Montag, 25. April 19.30 Uhr
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Blaues Kreuz in Deutschland

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für Alkohol-
kranke und Suchtgefährdete sowie deren Angehörige und Freunde.

Begegnungsgruppe - Sehma - Karlsbader Str. 44.
jeden 2. und letzten Donnerstag des Monats
Nächste Termine 11. und 25. Februar

sowie 10. und 31. März jeweils 19.30 Uhr

Die Beratungsstelle Barbara - Uthmann - Ring 157, 09456Annaberg, Tel. (03733)
556702 hat jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr Sprechzeit. (auch nach Ver-
einbarung)
Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuch ständig möglich über:
1. Frau Helga Hecker Tel. (03733) 65085
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut / Suchttherapeut Tel. (03725) 22901

Zur Goldenen Hochzeit wurden in Sehma eingesegnet
am 13. Dezember Siegfried und Siegrun Weiser geb. Bauer

“Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem,
der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“ 1. Korinther 3, 11

Freud & Leid in unseren Kirchgemeinden

Christlich bestattet wurden in Sehma
am 09. Dezember Manfred Hackebeil aus Thum 88 Jahre
am 17. Dezember Elfriede Buschner geb. Kupfer 96 Jahre
am 30. Dezember Elsa Vogel geb. Marx 93 Jahre
am 08. Januar Lothar Kahlert 59 Jahre

„Der Engel des Herrn tat in der Nacht die Türen des Gefängnisses auf und
führte sie heraus.“

Apostelgeschichte 5,19

• Kinderbibeltage Cunersdorf
Vom Dienstag, 16. bis Freitag, 19. Februar sind die Kinder der Kirchgemeinden
Sehma und Cunersdorf zu den Kinderbibeltagen mit Peter Nestler nach Cuners-
dorf jeweils von 9-16 Uhr herzlich eingeladen.
Am Sonntag, 21. Februar wird dann 10.00 Uhr derAbschlussgottesdienst in der
Cunersdorfer Kirche stattfinden.
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Weltgebetstag der Frauen
„Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf“ - Zum
Weltgebetstag 2016 aus
Kuba

Seit Beginn der US-kubanischen Annähe-
rung Ende 2014 ist das sozialistische Kuba wieder in den Fokus der internationa-
len Aufmerksamkeit gerückt. Seit jeher fasziniert und polarisiert Kuba, ist
Projektionsfläche für Wunsch- oder Feindbilder. Wie aber sehen kubanische
Frauen ihr Land? Welche Sorgen und Hoffnungen haben sie angesichts der politi-
schen und gesellschaftlichen Umbrüche?
Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland des Weltgebetstags. Die bevölke-
rungsreichste Karibikinsel steht im Zentrum, wenn am Freitag, den 4. März 2016,
rund um den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird. Dessen Gottesdienstordnung
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ haben über 20 kubanische Christin-
nen gemeinsam verfasst.
Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“ soll Christopher
Kolumbus geschwärmt haben, als er 1492 im heutigen Kuba an Land ging. Mit
subtropischem Klima, langen Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohrplanta-
gen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine 500-jährige Zuwande-
rungsgeschichte hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen.
Von den rund 11,4 Mio. Einwohner/innen bezeichneten sich 64,1% als „Weiße“,
26,6% als Mestizen sowie 9,3% als „Schwarze“. Da viele eher dunkelhäutige Ku-
baner/innen Wert darauf legen, zu den „Weißen“ gerechnet zu werden, sind diese
Angaben umstritten. Nach der Revolution von 1959 wurde Kuba ein sozialistischer
Staat, es folgte eine jahrzehntelange Isolierung der Insel – samt von den USA ver-
hängter Blockade. Anfang der 1990er Jahre brach die Sowjetunion zusammen, die
Kuba durch Waren und Finanzhilfe unterstützt hatte. Der Karibikstaat erlebte eine
tiefe wirtschaftliche und soziale Krise. Seitdem wächst die Ungleichheit, das lange
Zeit vorbildliche Bildungs- und Gesundheitssystem ist gefährdet.
Seit der Revolution sind Frauen und Männer rechtlich gleichgestellt, Kuba gilt hier
international als Vorbild. Im privaten Alltag jedoch klaffen Ideal und Wirklichkeit
oft himmelweit auseinander und es herrschen patriarchale Rollenbilder des Ma-
chismo vor. Die meist Vollzeit berufstätigen Kubanerinnen sind oft allein verant-
wortlich für Haushalt, Kinder und die Pflege Angehöriger. Die Folgen des
gesellschaftlichen Umbruchs treffen sie besonders hart.
Offizielle Zahlen zur Religionszugehörigkeit gibt es nicht. Der Großteil der kuba-
nischen Bevölkerung ist röm.-katholisch, daneben gibt es zahlreiche protestanti-
sche Konfessionen sowie jüdische und muslimische Gemeinden.
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Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Menschen spielt die afrokubanische
Santería. Nach Jahrzehnten der Unterdrückung und Isolation ist Kuba seit 1992
ein laizistischer Staat mit Religionsfreiheit und mehr Spielräumen für die Kirchen.
Kubanerinnen feiern den Weltgebetstag schon seit den 1930ern, an der Liturgie
2016 waren u.a. baptistische, röm.-katholische, quäkerische, apostolische sowie
Frauen der Heilsarmee und der Pfingstkirche Christi beteiligt.
In ihrem zentralen Lesungstext (Mk 10,13-16) lässt Jesus Kinder zu sich kommen
und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller Generationen begreifen die ku-
banischen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung – hochaktuell in Kuba, dem
viele junge Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen und persönlichen
Perspektiven den Rücken kehren. Die mit den Kollekten der Gottesdienste zum
Weltgebetstag unterstützten Projekte weltweit die sozialen, politischen und wirt-
schaftlichen Rechte von Frauen und Mädchen. Darunter sind auch vier Projekte
von Partnerorganisationen in Kuba.

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Die Frauen sind an diesem Abend herzlich eingeladen:
in Sehma am Freitag, 04. März, 19.30 Uhr ins Kirchgemeindehaus
in Cunersdorf am Freitag, 04. März, 19.30 Uhr ins Pfarrhaus.

• Adventssingen der Kinder
Beim Adventssingen der Kinder sind in Sehma Spenden in Höhe von 325,00 €
gesammelt worden. Mit den Spenden sollen Küchen an lutherischen Grundschu-
len in Tamil Nadu saniert bzw. errichtet werden. In Cunersdorf wurden beimAd-
ventssingen der Kinder 55,00 € Spenden gesammelt. Der Erlös ist für die Arbeit
von Compassion (Mitgefühl) bestimmt. Compassion Deutschland ist eines von
12 Partnerländern, die in 26 Ländern Lateinamerikas, Asiens und Afrikas durch
Patenschaften helfen. Wir haben uns verpflichtet, den ärmsten der armen Kinder
physisch, emotional und sozial in einem ganzheitlichen Sinn zu helfen. Wir glau-
ben, dass es darüber hinaus das Beste ist, die Kinder mit Jesus Christus bekannt
zu machen - denn das verändert ihr Leben nachhaltig.

• Ehekreis Basar Sehma
DerAdventsbasar 2015 erbrachte einen Erlös von 772,00 €. Wir möchten uns bei
allen Helfern ganz herzlich bedanken!

• Spendenstand Glocken in Cunersdorf
Für die Erneuerung von Glocken und Glockenstuhl wurden bisher 17.358,95 €
gesammelt. Vielen Dank allen Spendern!
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• Kurrendemusical in Sehma
Die Kurrenden vonAnnaberg, Buchholz, Mildenau und Sehma laden herzlich ein
zum Kurrendemusical „Daniel in der Löwengrube“.
Daniel wurde als junger Mann von Jerusalem nach Babylonien verschleppt. Hier
machte er durch seine Klugheit und sein Gottvertrauen „Karriere“ am Königshof.
Trotz königlichem Befehl, veranlasst durch eine Verschwörung seiner neidischen
Kollegen, hört er nicht auf zu seinem Gott zu beten. Zur Strafe wird er in die Lö-
wengrube geworfen. Durch ein Wunder wird er vor dem sicheren Tod gerettet.
Die Geschichte zeigt, wie es Menschen ergehen kann, die auf Gott vertrauen und
ihren Glauben nicht aufgeben.
Folgenden Aufführungen werde stattfinden:
Sonntag, 06. März 2016, 10 Uhr St. Annen
Samstag, 12. März 2016, 16 Uhr Pauluskirche Sehma
Sonntag, 13. März 2016, 10 Uhr Ev.-Luth. Kirche Mildenau

• Musik zur Passion in der Pauluskirche Sehma
AmKarfreitag, 25. März 2016, 14 Uhr erklingt in der Pauluskirche Sehma die Jo-
hannespassion von Heinrich Schütz. Sie wird aufgeführt von den Kantoreien
Buchholz und Sehma und weiteren Solisten. Diese Musik ist ein Spätwerk im
Schaffen von Heinrich Schütz, um 1666 entstanden.
1672 verstarb Heinrich Schütz in Dresden. Diese Passionsmusik wird a capella
aufgeführt, das heißt, ohne Instrumente. Und sie bringt die Leidensgeschichte
nach dem Evangelisten Johannes damit eindrücklich zu Gehör.

• Kirchennachrichten
Auch in diesem Jahr kann wieder ein Jahresabonnement der Kirchennachrich-
ten mit 3,60 € bezahlt werden. Einzelexemplare kosten pro zweimonatiger Aus-
gabe 60 Cent.

• Kanzlei Cunersdorf
Die Kanzlei in Cunersdorf bleibt vom 29. März bis zum 08. April wegen Urlaub
geschlossen.

+++ Aktionen der Jungen Gemeinde Sehma +++

Jugenddankopfer
Die Junge Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen, die sich finanziell an den Aktio-
nen (Marmeladeverkauf, Schokoäpfel) beteiligt haben. 113.50 € wurden gesammelt.
Der Erlös ist für das Projekt „Lernhütten aus Plastikflaschen“ in Uganda bestimmt.
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Ev.- Luth. Pfarramt Sehma Ev.-Luth. Pfarramt Cunersdorf
Pfarrstraße 25 August-Bebel-Straße 23
09465 Sehmatal-Sehma 09456 Annaberg-B. OT Cunersdorf
Tel. (0 37 33) 6 53 20 Tel. (0 37 33) 6 65 85
Fax (0 37 33) 60 82 13 Fax (0 37 33) 67 16 56
kg.sehma@evlks.de, www.kirche-sehma.de eMail kg.cunersdorf@evlks.de

Bankverbindungen
Sehma Erzgebirgssparkasse

BLZ 87054000
Konto 3581000139
DE89 8705 4000 3581 0001 39

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzleien
in Sehma: in Cunersdorf:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr Montag 13.00 – 17.00 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr Donnerstag 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Telefon Gemeindepädagoge Peter Nestler: aus Cunersdorf (0 37 33) 6735333
Telefon Kantor Raimar Hartig: aus Buchholz (0 37 33) 65020

Cunersdorf Erzgebirgssparkasse
BLZ 87054000
Konto 3331000018
DE45 8705 4000 3331 0000 18

Kollektenplan:
07. Februar - Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
14. Februar - eigene Gemeinde
21. Februar - Besondere Seelsorge, Krankenhaus-, Klinik-,

Gehörlosen-, Justizvollzug, Polizeiseelsorge
28. Februar - eigene Gemeinde
06. März - Lutherischer Weltdienst
13. März - eigene Gemeinde
20. März - eigene Gemeinde
24. März - eigene Gemeinde
25. März - sächsische Diakonissenhäuser
27. März - Jugendarbeit der LK (1/3 in KG)
29. März - eigene Gemeinde

• Ostern in Cunersdorf einmal anders
Wir beginnen den Ostersonntag 8.30 Uhr mit einer
liturgischen Andacht mit Entzünden der Osterkerze,
anschließend, 9.00 Uhr, wird zum gemeinsames
Osterfrühstück und 10.00 Uhr zum Familiengottesdienst
eingeladen. Jeder ist zu jeder Zeit herzlich willkommen.




